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SACHBUCH

EIN STREITBARER KIRCHENMANN UND
BÜRGERRECHTLER IN OST WIE WEST

Es ist wohl fast beispiellos, dass einer, 
der in der DDR Berufsverbot von sei-
ner Kirche erhielt, bespitzelt, einge-
sperrt und in die BRD freigekauft  wurde, 
unmitt elbar nach der Wende freiwil-
lig dahin geht, wo ihm so übel mitge-
spielt wurde. Doch als Lothar Rochau 
die Nachrichten vom Mauerfall hörte, 
kehrte er sofort nach Halle zurück und 
begann, nachdem er in der DDR wieder 
eingebürgert wurde, sich politisch zu 
engagieren.
Die Geschichte des bekannten Regime-
kritikers Lothar Rochau ist eine 
Geschichte über Mut und Verrat in Ost 
und West, über Vergebung und off ene 
Wunden. Und es ist eine Geschichte 
über die evangelische Kirche in Ost 
und West, die zeigt, dass auch christli-
che Institutionen in dieser Zeit nicht 
immer ein Rückhalt für ihre Angehöri-
gen waren.

LOTHAR ROCHAU, geb. 1952 in Weißensee, Ausbildung als Diakon, ab 1977 
Jugenddiakon in Halle -Neustadt, 1983 Kündigung seines Dienstverhältnisses, nach 
Verhaft ung im Juni 1983 im Dezember 1983 von der BRD freigekauft , nach dem 
Mauerfall Rückkehr nach Halle (Saale), Mitglied der Stadtverordnetenversamm-
lung, ab 1990 Leiter des städt. Jugendamts, seit Ausscheiden aus dem Berufsleben 
ehrenamtlicher Ombudsmann der Stadt Halle.
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